
Ansprache

438. Montagsmahnwache am 9.09.2019 in Breisach am Rhein

Liebe Mitstreiter,

 „unser“ Lied heute ohne die zusätzliche Begleitung von Theo - dafür wieder mit Unterstützung von
„Mülleimermusikant“ Axel und nicht minder inbrünstig gesungen.

Unser Besuch auf dem Weinfest am letzten Montag war aufschlussreich. Auch wenn wir uns anfangs
ziemlich lange suchen mussten, waren wir dann doch ein anschauliches Häuflein Atomkraftgegner.
Weil noch nüchtern hatten wir relativ leichtes Spiel mit der anwesenden Politprominenz, die schon or-
dentlich vorgetankt hatte. So bestätigte Brigitte Klinkert ein Mal mehr die Abschalttermine Februar
und August 2020. Weniger erfreulich die Erkenntnis, dass im Elsass zwar der Wille für deutsche Be-
teiligung an den Post-Fessenheim-Prozessen unumstritten da ist, dafür aber beim Mitsprache- und
Entscheidungsrecht (noch) große Zurückhaltung besteht. Jetzt wollen wir nur hoffen, dass auch auf
dieser politischen Ebene ein Zusammenwachsen wie bei uns Antiatoms erreicht werden kann.

Am Dienstag haben sich acht Atomkraftgegner in Breisach getroffen. Noch liegt mir kein Protokoll vor,
aber es soll eine Informationsveranstaltung zum Rückbau von Atomkraftwerken vorbereitet werden.

Am Mittwoch dann das nächste Treffen - diesmal in Freiburg. Hier eine interessante Idee, wie Green-
peace unseren Protest gegen den Weiterbetrieb des Atomkraftwerks in Fessenheim tatkräftig unter-
stützen will. Auch wurden neue Möglichkeiten eines Internetauftritts diskutiert. Inzwischen hat sich die
ins Auge gefasste Variante von Martin als nicht realisierbar herausgestellt. Wir suchen weiter.

Vorhin war Hans bei mir. Wir haben einen Weg gesucht, die Aufnahmen der Theaterposse „Mariage
EdF et ASN“ zusammenzuschneiden und nachzuvertonen. Das wird noch ein hartes Stück Arbeit.
Auch hier ist Mithilfe erwünscht.
Ich bin noch immer dabei, den Videomitschnitt von Anne vom Besuch der deutschen Bundesumwelt-
ministerin am 15.08.2019 in Freiburg mit Untertiteln zu versehen. Suzy hat schon übersetzt, das Gan-
ze muss noch zusammengestellt und synchronisiert werden.

Dann denkt bitte daran: Der 20.09.2019 rückt immer näher. Haltet euch den Freitag Vormittag frei.
Wir unterstützen auch diesmal die Großdemo „Fridays for Future“. Die Aktivisten aus dem Markgräf-
lerland planen eine eigene Miniaktion in Müllheim. Auch hier kein Wille für eine gemeinsame Großak-
tion. Jede Gruppe muss ihr eigenes Süppchen kochen. Wir gehen geschlossen nach Freiburg und
treffen uns auf dem Treppenaufgang zum Theater kurz vor 10 Uhr.

Im Anschluss wird Axel uns eine Vorstellung von Antiatom-Yoga darbieten. Alles kostenlos und mit-
machen ist erwünscht.

Von meiner Seite wars das für heute. Ich danke euch allen für eure treue Unterstützung und freue
mich auf ein Wiedersehen - spätestens am nächsten Montag hier auf dem Neutorplatz.

Gustav Rosa, Mahnwache Dreyeckland


